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Wirtshauskultur trifft Mundartdichter 
 
Beim Südstadtwirt in der Naarnerstraße 41 in Perg lesen am Donnerstag,  
28. November Christine Kaltenböck aus Sierning und Hannes Decker aus Linz. 
Beide sind Mitglieder des Stelzhamerbundes. Sie schreiben und pflegen die tra-
ditionelle und die neue Mundartdichtung in Oberösterreich. 
 
Gemeinsam mit Berndt Pachleitner, dem Bezirksleiter des Stelzhamerbundes, veranstal-
tet der Arbeitskreis PERGliest diesen Abend. Die gut gepflegte Wirtshauskultur beim Süd-
stadtwirt Erich Mitterlehner bietet den geeigneten Rahmen dafür. Musikalisch begleiten 
an der Gitarre Johann Weilguni und Werner Kruglhuber von der Landesmusikschule Perg 
die Lesung mit einem Zwischenspiel. 
 
Die Autoren: 
Christine Kaltenböck ist eine vielfach ausgezeichnete Autorin, unter anderem erhielt sie 
den Leopold-Wandl-Preis 2008 und den Franz-Hönig-Preis 2013. Seit 1980 schreibt sie 
vorwiegend in Mundart heitere, aber auch ernste Gedichte und Geschichten. Seit 1991 
verfasst sie Traunviertler Landler-Gstanzl für den Rudenkirtag in ihrer Heimatgemeinde 
Sierning. Zwei Bücher hat Kaltenböck bislang veröffentlicht. Außerdem schreibt sie 
Mundarttexte für kirchliche Anlässe, zuletzt eine Mundartmesse, deren Uraufführung im 
September am Pöstlingberg stattfand. Sie engagiert sich im Stelzhamerbund dafür, ne-
ben den verschiedenen Reimformen auch neuen Stilrichtungen Raum zu geben. 
 
Der Autor Hannes Decker ist in der Nähe von Gars am Kamp geboren, lebt und wirkt je-
doch schon seit Jahrzehnten in Linz. Voll Leidenschaft schreibt er Gedichte, fast alle nur 
in Mundart und ungereimt. Seine zeitkritischen Texte regen zum Nachdenken an. Es gibt 
jedoch auch etwas zum Lachen. Und obwohl er seine Liebesgedichte ausschließlich seiner 
Frau widmet, tut es gut, solch liebevolle Worte zu hören. Seit 2018 ist Decker Konsulent 
für Volksbildung und Heimatpflege, seit 2010 Vizepräsident des Stelzhamerbundes. Ne-
ben zahlreichen Beiträgen in Anthologien veröffentlichte er bisher drei Bücher. Im Jahr 
2014 erhielt er die Kulturmedaille der Stadt Linz. 
 
Eintritt frei! 
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